
   

 

   

 

 
  

 

 

 

TÄTIGKEITSBERICHT 

zur 25. Mitgliederversammlung am 12. September 2026 

 

 

 

Liebe Friends of Hilat Al Bir, 

nach der Rückeroberung großer Teile des Sudans durch das sudanesische Militär konnten die Schulen 

in Hilat Anfang 2025 trotz vieler Schwierigkeiten allmählich wieder öffnen. Lange Schulschließungen 

und der Krieg haben vielen Kindern die Lernbasis genommen. In den Schulen waren nicht alle Räume 

nutzbar, und der Unterricht musste häufig ausfallen oder konnte nur sehr improvisiert stattfinden, da 

nicht alle Lehrerinnen und Lehrer zurückgekehrt waren.  

Mit Beginn des neuen Schuljahres im August 2025 und der Einschulung zweier weiterer Jahrgänge 

von Erstklässlern wurde die Situation noch schwieriger: viele Kinder wollten in die Schule, gleichzeitig 

gab es kaum Schulmaterial und zu wenig Lehrpersonal. Die Menschen im Dorf kämpfen ums 

Überleben – kaum eine Familie kann sich Schulbücher oder anderes Schulmaterial leisten. Der Verein 

hat in Hilat Al Bir einen Teil des dringendsten Schulmaterials beschafft und verteilt. Im Rahmen der 

„Back to School“-Aktion konnten zudem 128 Schulkinder mit Schulrucksäcken, Heften und Stiften 

ausgestattet werden. 

Eines der dringendsten Probleme ist das fehlende Lehrpersonal. Ehrenamtliche Helferinnen und 

Helfer, die Schulunterricht übernehmen, werden von uns gefördert. Aktuell versuchen wir mit 

Priorität, weitere Lehrerstellen bei den Behörden zu erhalten, damit einige der ehrenamtlich Tätigen 

eine Anstellung bekommen. Um den verbliebenen Lehrkräften eine Perspektive zu geben, wurden 

die Lehrerunterkünfte instandgesetzt und in Teilen wieder ausgestattet. 



   

 

   

 

Ein weiterer wichtiger Baustein waren Sanierungsarbeiten an den Gebäuden. Die Arbeiten an den 
Sekundarschulen, der Ibn-Elzubeir-Grundschule, der Werkstatt und dem Vereinshaus wurden in 
diesem Jahr durchgeführt und abgeschlossen. Die umfangreichsten Sanierungs- und Bauarbeiten 
finden derzeit an der Al-Gadima-Schule statt und werden voraussichtlich im ersten Halbjahr 2027 
abgeschlossen sein. 

Ein weiteres wichtiges Projekt des Vereins war die Anschaffung und Inbetriebnahme einer Solaranlage 

zur Versorgung der Gesundheitsstation. Damit können Kranke unabhängig vom öffentlichen Stromnetz 

versorgt werden, das immer wieder stunden- und auch tagelang ausfällt. 

Wir hoffen sehr, dass die Zeiten der Krisen für den Sudan bald ein Ende finden. Es ist traurig, dass 
immer noch weite Teile der Bevölkerung so sehr unter dem Krieg und den Folgen des Krieges leiden. 
Wir sind dankbar, dass sich die Situation in Hilat Al Bir und im Bundesstaat Sennar stabilisiert hat, und 
wir dort weiterhin Unterstützung leisten können. 

 

Versorgung der Gesundheitsstation mit Solarstrom  

Da das öffentliche Stromnetz unzuverlässig ist und häufig nur wenige Stunden am Tag Strom liefert, 

wurde eine Solaranlage installiert. Sie gewährleistet eine kontinuierliche Stromversorgung für die 

Beleuchtung, die Ventilatoren sowie die Kühlschränke, in denen Medikamente und Impfstoffe gelagert 

werden. Auf dem Dach wurden vier große Solarmodule mit einer Leistung von jeweils 590 Watt 

montiert. Ergänzt wird die Anlage durch eine Batterie mit einer Kapazität von 5 kWh, einen 

Wechselrichter mit 6 kW Leistung sowie einen Kontrollkasten. Eine Fachfirma übernahm die 

vollständige Installation. Damit ist die Stromversorgung der Gesundheitsstation nun sichergestellt. 

 

Darüber hinaus wurden Risse in den Mauern der Gesundheitsstation saniert, undichte Stellen im Dach 

repariert und ein Fassadenanstrich durchgeführt. Die Sanierungskosten beliefen sich auf 2.500 Euro; 

die Solaranlage einschließlich Montage kostete 2.200 Euro. 

 



   

 

   

 

Sanierung an der Al-Salam-Schule und den Lehrerunterkünften in Al Salam und 
Al Sadaqa sowie Bau neuer Toiletten 

An der Al-Salam-Schule war das Dach an mehreren Stellen undicht, so dass Feuchtigkeit in das Gebäude 

eindrang. Die alte Abdichtungsschicht wurde daher entfernt und durch eine neue ersetzt. Auch die 

Lehrerunterkünfte der beiden Schulen wurden saniert: Risse wurden ausgebessert, Türen und Fenster 

repariert und die vorhandenen Möbel in Stand gesetzt. 

 

Die Toiletten der beiden Unterkünfte waren durch Regenfälle so stark beschädigt worden, dass sie 

nicht mehr genutzt werden konnten. Für jede Wohneinheit wurden daher drei neue Toiletten 

errichtet. Eine veränderte Bauweise soll gewährleisten, dass sie künftig besser vor Schäden durch 

Regenwasser geschützt sind. Die Kosten für den Toilettenbau sowie für die Reparaturen an der Schule 

und den Unterkünften beliefen sich insgesamt auf 7.000 Euro.  

 

Sanierung der Werkstatt und des Vereinshauses 

Das Dach des Vereinshauses wies in der Mitte Risse auf, durch die während der Regenzeit Feuchtigkeit 

in den Raum eindrang und den Innenanstrich beschädigte. Auch an einigen Stellen der Mauern hatten 

sich Risse gebildet. An der Werkstatt war das Blechdach der Veranda stark abgenutzt und undicht, so 

dass Maschinen und Materialien nicht mehr ausreichend vor Regen geschützt waren. Das Dach und 

sämtliche Risse wurden saniert, die Türen repariert und das Blechdach erneuert. Anschließend 

erhielten beide Gebäude einen neuen Anstrich. Die Gesamtkosten beliefen sich auf 4.000 Euro. 

 

Sanierung der Ibn-Elzubeir und der Al Gadima Schule 

Die Ibn-Elzubeir-Schule war die erste Schule, die der Verein errichtet hat. Im Rahmen der Sanierung 

wurde der beschädigte Außenputz an einem Gebäuderiegel erneuert. Zudem wurden Fenster und 

Türen instandgesetzt und die Schule neu gestrichen. Die Kosten beliefen sich auf 2.500 Euro.  

Die Al-Gadima-Schule ist die älteste Schule in Hilat Al Bir (gegründet 1970) und wurde erstmals im Jahr 

2004 renoviert. Inzwischen waren zwei Klassenzimmer so stark beschädigt, dass sie nicht mehr genutzt 

werden konnten. Eines der Klassenzimmer wurde abgerissen und neu errichtet; außerdem wurde das 

Dach eines weiteren Raumes erneuert. Sämtliche Risse wurden saniert.  



   

 

   

 

In dem neu errichteten Klassenzimmer fehlen 

noch Fenster und Türen sowie der Innen- und 

Außenputz. Darüber hinaus müssen die Fenster 

und Türen der gesamten Schule instandgesetzt 

werden. Anschließend soll das gesamte 

Schulgebäude einen neuen Fassadenanstrich 

erhalten. Die Arbeiten dauern noch an und 

sollen im ersten Halbjahr 2027 abgeschlossen 

sein. Für die Sanierung der Al Gadima-Schule 

wurden 5.000 Euro veranschlagt; für den 

Neubau eines Klassenzimmers sind weitere 

5.000 Euro vorgesehen. 

 

Sanierung der Sekundarschulen 

In der ersten Phase wurden Risse in den Innenräumen und an den Außenmauern saniert. Anschließend 

sollten die Malerarbeiten erfolgen. Dabei stellte sich jedoch heraus, dass sich in einigen 

Klassenzimmern der Mädchenschule der Boden infolge von Wasserschäden abgesenkt hatte. Dadurch 

waren Risse im Boden entstanden und große Teile des Fliesenbodens beschädigt worden. Zudem 

zeigten sich Haarrisse im Dach, sodass die Renovierung deutlich umfangreicher ausfiel als zunächst 

geplant. Die beschädigten Fliesen wurden erneuert, mehrere Türen repariert beziehungsweise ersetzt 

und so ausgerichtet, dass sie wieder ordnungsgemäß schließen.  

 

Außerdem wurden die Dächer mehrerer Räume in Stand gesetzt und neue Toiletten für die 

Mädchenschule gebaut. Abschließend erhielten beide Sekundarschulen innen und außen einen neuen 

Anstrich. Die zweite Renovierungsphase an beiden Sekundarschulen kostete 6.000 Euro. Für den Bau 

der Toiletten an der Mädchenschule fielen weitere 3.200 Euro an. 

 



   

 

   

 

Schulrucksäcke für die Kinder 

In Kooperation mit ASIYAH e.V. führten wir in Hilat Al Bir eine „Back to School“-Aktion durch, in der 

168 Schulrucksäcke, gefüllt mit Schulheften, Stiften und Linealen, an der Tadamoun Mädchenschule 

und der Ibn-Elzubeir Jungenschule verteilt wurden. 128 Rucksäcke gingen an Schülerinnen und Schüler 

der Klassenstufen 7 bis 9. Zusätzlich erhielten in den Klassenstufen 2 bis 6 jeweils die vier besten 

Schülerinnen und Schüler einen Schulrucksack. 

 

ASIYAH – Gemeinsam Aktiv e. V. hat uns mit einer Spende von 1500 EUR unterstützt mit der wir  

Schülerinnen und Schüler zweier Schulen in Hilat Al Bir mit Rucksäcken und grundlegenden 

Schulmaterialien ausstatten konnten. Unser Partnerverein im Sudan übernahm die Durchführung der 

Aktion sowie den Transport, die Erstellung der Plakate und Banner, die Verteilung, die fotografische 

Dokumentation und die Abrechnung. 

 

Lebensmittelpakete für Ramadan 

Auch in Kooperation und durch eine Spende von 3000 EUR von ASIYAH haben wir im  Ramadan 

Lebensmittelpakete für bedürftige Familien in Hilat Al Bir an 60 besonders bedürftige Familien verteilt.  

 

Jedes Paket enthielt 10 kg Zucker, 5 kg Datteln, 5 

kg Linsen, 5 kg gelbe Linsen, 6 kg Reis, 4,5 L Öl, 

16 kg Millet und 5 kg Weizenmehl. 

   

 

 

https://asiyah.net/


   

 

   

 

Schulmaterial für die südlichen Schulen 

Viele Kinder besuchen die Schule ohne Bücher, Hefte oder andere grundlegende Lernmaterialien. Die 

Schulen erhalten seit Jahren kein Schulmaterial mehr von den Behörden; die Schulbücher sind 

größtenteils nicht mehr vorhanden oder kaputt und veraltet. Aus den Mitteln der Patenschaften 

wurden daher Schulmaterialien für einen Teil der Kinder beschafft.  

Insgesamt kauften wir 2.900 

Schulbücher für verschiedene 

Klassenstufen. Darüber hinaus 

wurden Schulhefte, Spitzer, 

Radiergummis, Lineale, 

Bleistifte, Kugelschreiber und 

weitere Unterrichtsmaterialien 

angeschafft. Auch Wasser-

behälter, Schulglocken, Sitz-

matten und andere für den 

Unterricht notwendige Ausstat-

tungsgegenstände wurden 

bereitgestellt. Die beschafften 

Materialien decken etwa 25 Prozent des Bedarfs der südlichen Schulen. 

 

Würdigung der ehrenamtlichen Unterstützung 

In Hilat Al Bir hatten junge Studentinnen und Hochschulabsolventinnen bereits in der Vergangenheit 

immer wieder ehrenamtlich geholfen. Rund 20 ehrenamtliche Helferinnen unterstützen derzeit den 

Schulunterricht, indem sie die Kinder gezielt wieder an den Unterricht heranführen und zusätzliche 

Lernangebote organisieren. 

 

Dieses besondere Engagement zur Unterstützung der Schulen wurde von der Gemeinde und unserem 

Verein im Rahmen einer Veranstaltung gewürdigt. Im Beisein ihrer Familien und zahlreicher 

Gemeindemitglieder erhielten alle ehrenamtlich Helfenden eine Urkunde sowie 50 EUR. 

Unser Partnerverein steht derzeit in engem Austausch mit den zuständigen Behörden, um zusätzliche 

bezahlte Lehrerstellen an den Schulen in Hilat Al Bir zu schaffen. Mehrere der jungen Frauen haben 

ein pädagogisches Studium und können, wenn sie eingestellt werden, den Unterricht langfristig 

sichern. 



   

 

   

 

 

Unser neues Projekt: Bau einer Mittelschule 

Aufgrund der aktuellen Kriegssituation stehen derzeit keine öffentlichen Mittel oder sonstigen 

Fördergelder für unsere Projekte zur Verfügung. Dadurch konnte die ursprünglich geplante Errichtung 

von zwei dreizügigen Mittelschulen unter den veränderten Rahmenbedingungen nicht 

aufrechterhalten werden. Mit den eigenen Mitteln des Vereins kann derzeit nur eine der beiden 

geplanten Mittelschulen finanziert werden. Aus diesem Grund musste auch der ursprünglich 

vorgesehene Bauumfang entsprechend angepasst werden. 

Nun entsteht eine dreizügige Mittelschule mit 

neun Klassenräumen, einer Küche und vier 

kleineren Räumen für Lehrkräfte. 

Ende März begann die Herstellung der 

benötigten Ziegelsteine aus Lehm und Kuhmist 

vor Ort, da passendes Baumaterial auf dem 

Markt kaum verfügbar ist. Im Mai wurde das 

Grundstück vermessen und die Baustelle 

markiert; anschließend wurden die 

Fundamentgräben ausgehoben und verfüllt. 

Untergrund und Verfüllung wurden bewässert 

und mit einer Rüttelmaschine verdichtet. Darauf 

wurde eine Schicht aus Ziegelmauerwerk erstellt und ein Stahlbeton-Fundament (Grade Beam) gebaut. 

Aktuell werden die Zwischenräume mit Erde verfüllt und lagenweise verdichtet. Danach soll aufbauend 

weiteres Ziegelmauerwerk bis zu einer Höhe von 70 cm errichtet werden, um die Räume bei starken 

Regenfällen vor Überflutung zu schützen. Auch Zwischenräume und Außenflächen werden mit Füllerde 

angehoben und verdichtet. Diese Bauphase ist besonders arbeits- und kostenintensiv; der Bau der 

einzelnen Räume soll nach der Regenzeit beauftragt werden.  

 

Für das Projekt haben wir bisher 50.000 Euro überwiesen. 



   

 

   

 

Spenden und Geburtstagsaktionen zugunsten der Freunde von Hilat Al Bir 

Auch im Berichtsjahr 2025/2026 durften wir anlässlich von Geburtstagen und anderen besonderen 

Ereignissen großzügige Spenden entgegennehmen. Neben den Mitgliedsbeiträgen sind es vor allem 

diese Zuwendungen, die uns ermöglichen, wichtige Projekte in dieser schwierigen Zeit umzusetzen. In 

diesem Jahr gilt unser besonderer Dank Alexander Strauss, der erneut anlässlich seines Geburtstags 

Spenden für unseren Verein gesammelt hat. Auch sehr lieben Dank an Christine und Regina für die 

großzügigen Spenden. 

Wir wünschen alles Gute und noch viele runde Geburtstage! 

 

Spendenaktion von Microsoft und Microsoft-Mitarbeitenden 

Im Rahmen des GIVING MONTH 2025 sportelten Microsoft-Mitarbeitende sowie 

Freund*innen im Oktober 2025 erneut zugunsten unseres Vereins. Die 

Teilnehmenden waren eine Woche lang einzeln oder in Gruppen aktiv und ließen sich 

ihre Sportstunden sponsern. Zum Abschluss beteiligten sich einige am München 

Marathon.  

 

 

 

 

 

 

Wir danken allen, die diese großartige Aktion organisiert, daran teilgenommen oder dafür gespendet 

haben. Microsoft verdoppelte die Spenden der Mitarbeitenden und erhöhte damit die Wirkung der 

Aktion erheblich. 

Unser besonderer Dank gilt Annkathrin und dem gesamten Organisationsteam. 

 

Die Friends von Hilat Al Bir 

Inzwischen ist unser Verein auf etwa 135 Mitglieder angewachsen und wird zudem von zahlreichen 

Patinnen und Paten begleitet. Darüber hinaus freuen wir uns über viele weitere Förderinnen und 

Förderer, die unsere Arbeit mit großzügigen Spenden unterstützen. Etwa viermal im Jahr laden wir zu 

öffentlichen Vorstandssitzungen ein. Weitere Informationen über unseren Verein, unsere Arbeit und 

unsere Projekte auf unserer Homepage www.hilat-albir.org. 

 

http://www.hilat-albir.org/

